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2 SICHERHEITSZEICHEN / SAFETY SIGNS 

DE SICHERHEITSZEICHEN  

BEDEUTUNG DER SYMBOLE 

EN SAFETY SIGNS 

DEFINITION OF SYMBOLS 

 

 

 DE CE-KONFORM: Dieses Produkt entspricht den EU-Richtlinien. 

EN EC-CONFORM: This product complies with the EC-directives. 

 

DE ANLEITUNG LESEN! Lesen Sie die Betriebs- und Wartungsanleitung Ihrer Maschine 
aufmerksam durch und machen Sie sich mit den Bedienelementen der Maschine gut vertraut 
um die Maschine ordnungsgemäß zu bedienen und so Schäden an Mensch und Maschine 
vorzubeugen. 

 EN READ THE MANUAL! Read the user and maintenance manual carefully and get familiar with 
the controls in order to use the machine correctly and to avoid injuries and machine defects. 

 

 

DE 

 

Schutzausrüstung tragen! 

 

EN 

 
Protective clothing!   

 

DE Maschine vor Wartung und Pausen ausschalten und Netzstecker ziehen! 

EN Stop and pull out the power plug before any break and engine maintenance! 

 

DE Bedienung mit Handschuhen verboten! 

EN Operation with gloves forbidden!  

 

DE Warnung vor Schnittverletzungen! 

EN Warning about cut injuries! 

 

DE Schutzklasse II! 

EN Protection class II! 

 

 

 
 

DE Laserklasse 2! 

EN Laser class II!   
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3 TECHNIK / TECHNIC 

3.1 Lieferumfang / delivery content 

 

HKS210L 

1 Koffer / box 
2 Maschine mit Sägeblatt / 

machine with saw blade 

3 Bedienungsanleitung / manual 
4 2x AAA Batterie / 2 x AAA battery 

5 Parallelanschlag / parallel stop 
6 Werkzeug / tool 

 

3.2 Komponenten / components 

 

 

 

HKS 210L 
1 Zusatzgriff / additional handle 11 EIN-AUS-Schalter Maschine /  

ON-OFF-Switch machine  
2 Lasereinheit /  

laser unit 
12 Taste Sicherheitsverriegelung /  

button for safety lock 

3 Führungsöffnungen für Parallelanschlag 
Guide openings for parallel stop 

13 Verriegelung Schnitttiefenbegrenzer / 
Lock button depth adjustment 

4 Parallelanschlag / parallel stop 14 Handgriff / handle 

5 Sägeblattschutz / saw blade guard 15 Anschlusskabel / power cable 
6 Sägeblatt / saw blade 16 Fixierschraube Parallelanschlag / 

Retaining screw for parallel stop 

7 Außenflansch / outer flange 17 Verriegelung Schnittwinkel /  
Lock lever cutting angle 

8 Flanschschraube mit Distanzscheibe / 
Flange screw with washer 

18 Spindelarretierung /  
spindle lock 

9 Hebel für Sägeblattschutz / lever for saw 
blade guard 

19 EIN-AUS-Schalter Lasereinheit / 
ON-OFF-Switch laser unit 

10 Absauganschluss / dust collector plug   
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3.3 Technische Daten / Technical data 

 

HKS210L 

Spannung / voltage 230 V / 50 Hz 

Motorleistung / motor power 1800 W 

Leerlaufdrehzahl Sägeblatt / 

idle speed saw blade 

4500 min-1 

Sägeblatt-Dimension / saw blade dimension Ø 210 / Ø 30 / 24T 

Schnitttiefe 0° (45°) / cutting depth 0° (45°) 70 (48) mm 

Schwenkbereich / tilting range 0° - 45° 

Gewicht (Netto) / weight (net) 5,4 kg 

Gewicht (Brutto) / weight (gross) 8,0 kg 

Schutzklasse / protection class II 

IP-Schutzart / IP-protection class IP20 

Schallleistungspegel / sound power level LWA 107,35 dB(A)    k: 3dB(A) 

Schalldruckpegel / sound pressure level LPA 96,35 dB(A)       k: 3 dB(A) 

Vibration ah (Handgriff / Zusatzgriff) 

Vibration ah (handle / additional handle) 

2,1 / 3,07 m/s²    k: 1,5 m/s² 

Lasereinheit / Laser unit:  

Spannungsversorgung / voltage supply 3 V / DC (2 x AAA; Batterie, battery) 

Laser Klasse / laser class  Class II 

Norm / Standard  

  

EN 60825-1:2014 

Laserwellenlänge / wavelength of laser  

  

650nm 

Laserleistung / laser output   < 1 mW 

(DE) Hinweis Geräuschangaben: Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und müssen damit nicht zugleich auch sichere 
Arbeitsplatzwerte darstellen. Obwohl es eine Korrelation zwischen Emissions- und Immissionspegeln gibt, kann daraus nicht zuverlässig 
abgeleitet werden, ob zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind oder nicht. Faktoren, welche den am Arbeitsplatz tatsächlich 
vorhandenen Immissionspegel beeinflussen, beinhalten die Eigenart des Arbeitsraumes und andere Geräuschquellen, d. h. die Zahl der 
Maschinen und anderer benachbarter Arbeitsvorgänge. Die zulässigen Arbeitsplatzwerte können ebenso von Land zu Land variieren. Diese 
Information soll jedoch den Anwender befähigen, eine bessere Abschätzung von Gefährdung und Risiko vorzunehmen. 

Der in dieser Betriebsanleitung angegebene Schwingungspegel ist entsprechend einem in EN 60745 genormten Messverfahren 
gemessen worden und kann für den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwendet werden. Er eignet sich auch für eine 
vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelastung. Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die hauptsächlichen 
Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für andere Anwendungen, mit abweichenden 
Einsatzwerkzeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, kann der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhöhen. Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung 
sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. 
Dies kann die Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren. Legen Sie zusätzliche 
Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung von 
Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Arbeitsabläufe. 

 

(EN) Notice noise emission: The values given are emission values and therefore do not have to represent safe workplace values at the 
same time. Although there is a correlation between emission and immission levels, it cannot be reliably deduced whether addit ional 
precautions are necessary or not. Factors influencing the actual immission level at the workplace include the nature of the workspace and 
other noise sources, i.e. the number of machines and other adjacent operations. The permissible workplace values may also vary from 
country to country. However, this information should enable the user to make a better assessment of hazard and risk.  

The vibration emission level given in this user manual has been measured in accordance with a standardised test given in EN 60745 and 
may be used to compare one tool with another. It may be used for a preliminary assessment of exposure. The declared vibration emission 
level represents the main applications of the tool. However if the tool is used for different applications, with different accessories or poorly 
maintained, the vibration emission may differ. This may significantly increase the exposure level over the total working period. However if 
the tool is used for different applications, with different accessories or poorly maintained, the vibration emission may differ. This may 
significantly decrease the exposure level over the total working period. Identify additional safety measures to protect the operator from the 
effects of vibration such as: maintain the tool and the accessories, keep the hands warm, organisation of work patterns 
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5 VORWORT (DE) 

Sehr geehrter Kunde! 
 

Diese Betriebsanleitung enthält Informationen und wichtige Hinweise zur Inbetriebnahme und 
Handhabung der Handkreissäge HKS 210L, nachfolgend als „Maschine“ bezeichnet.  

 

Die Anleitung ist Bestandteil der Maschine und darf nicht entfernt werden. Bewahren Sie 
sie für spätere Zwecke an einem geeigneten, für Nutzer (Betreiber) leicht zugänglichen, 
vor Staub und Feuchtigkeit geschützten Ort auf, und legen Sie sie der Maschine bei, wenn 

sie an Dritte weitergegeben wird! 

 

Beachten Sie im Besonderen das Kapitel Sicherheit! 

 

Durch die ständige Weiterentwicklung unserer Produkte können Abbildungen und Inhalte 
geringfügig abweichen. Sollten Sie Fehler feststellen, informieren Sie uns bitte. 

 

Technische Änderungen vorbehalten! 

 

Kontrollieren Sie die Ware nach Erhalt unverzüglich und vermerken Sie etwaige 
Beanstandungen bei der Übernahme durch den Zusteller auf dem Frachtbrief! 

 

Transportschäden sind innerhalb von 24 Stunden separat bei uns zu melden. 

Für nicht vermerkte Transportschäden kann Holzmann keine Gewährleistung 
übernehmen. 

 

Urheberrecht 
© 2017 

Diese Dokumentation ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte bleiben vorbehalten! Insbesondere 
der Nachdruck, die Übersetzung und die Entnahme von Fotos und Abbildungen werden gerichtlich 
verfolgt. 

Als Gerichtsstand gilt das Landesgericht Linz oder das für 4170 Haslach zuständige Gericht. 

 

 

 

Kundendienstadresse 
 

HOLZMANN MASCHINEN GmbH 

AT-4170 Haslach, Marktplatz 4 
AUSTRIA 

Tel +43 7289 71562 - 0 
Fax +43 7289 71562 – 4 

info@holzmann-maschinen.at 
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6 SICHERHEIT 

Dieser Abschnitt enthält Informationen und wichtige Hinweise zur sicheren Inbetriebnahme und 
Handhabung der Maschine. 
 

Zu Ihrer Sicherheit lesen Sie diese Betriebsanleitung vor Inbetriebnahme aufmerksam 
durch. Das ermöglicht Ihnen den sicheren Umgang mit der Maschine, und Sie beugen 
damit Missverständnissen sowie Personen- und Sachschäden vor. Beachten Sie 
außerdem die an der Maschine verwendeten Symbole und Piktogramme sowie die 
Sicherheits- und Gefahrenhinweise! 

6.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Maschine ist ausschließlich für folgende Tätigkeiten bestimmt:  

zum Sägen von geradlinigen Schnitten in Holz, holzähnlichen Werkstoffen und Kunststoffen innerhalb 
der vorgegebenen technischen Grenzen.  

Für eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung und daraus resultierende 
Sachschäden oder Verletzungen übernimmt HOLZMANN-MASCHINEN keine 
Verantwortung oder Garantieleistung. 

6.1.1 Technische Einschränkungen 

Die Maschine ist für den Einsatz unter folgenden Umgebungsbedingungen bestimmt: 

Rel. Feuchtigkeit: max. 65 % 
Temperatur (Betrieb) +5° C bis +40° C 
Temperatur (Lagerung, Transport) -20° C bis +55° C 

6.1.2 Verbotene Anwendungen / Gefährliche Fehlanwendungen 
- Betreiben der Maschine ohne adäquate körperliche und geistige Eignung 
- Betreiben der Maschine ohne Kenntnis der Bedienungsanleitung 
- Änderungen der Konstruktion der Maschine 
- Betreiben der Maschine in explosionsgefährdeter Umgebung (Maschine kann beim Betrieb 

Zündfunken erzeugen) 
- Betrieb der Maschine in geschlossenen Räumen ohne Späne- und Staubabsaugung. 
- Betreiben der Maschine außerhalb der in dieser Anleitung angegebenen Grenzen 
- Entfernen der an der Maschine angebrachten Sicherheitskennzeichnungen 
- Verändern, umgehen oder außer Kraft setzen der Sicherheitseinrichtungen der Maschine 
- Bearbeitung von Materialien mit Abmessungen außerhalb der in dieser Anleitung 

angegebenen Grenzen. 
- Verwendung von Werkzeugen, die nicht den Sicherheitsanforderungen der Norm für 

Werkzeugmaschinen für die Holzbearbeitung (EN847-1) entsprechen.  
- Verwendung von Sägeblättern aus HSS-Stahl.  
- Zum Schneiden von Brennholz und runden Werkstücken 
- Verwendung von Sägeblättern die eine geringere max. Geschwindigkeit als die Maschine 

aufweisen 

Die nicht bestimmungsgemäße Verwendung bzw. die Missachtung der in dieser Anleitung 
dargelegten Ausführungen und Hinweise hat das Erlöschen sämtlicher Gewährleistungs- und 
Schadenersatzansprüche gegenüber der Holzmann Maschinen GmbH zur Folge. 

6.2 Sicherheitshinweise 

Warnschilder und/oder Aufkleber an der Maschine, die unleserlich sind oder entfernt 
wurden, sind umgehend zu erneuern! 

Örtlich geltende Gesetze und Bestimmungen können das Mindestalter des Bedieners 
festlegen und die Verwendung dieser Maschine einschränken! 

Zur Vermeidung von Fehlfunktionen, Schäden und gesundheitlichen Beeinträchtigungen sind 
folgende Hinweise UNBEDINGT zu beachten: 

Arbeitsplatzsicherheit: 
 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete 

Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen. 
 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 

brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die 
den Staub oder die Dämpfe entzünden können. 



SICHERHEIT 

HOLZMANN MASCHINEN GmbH   www.holzmann-maschinen.at  8 

 HKS 210L 

 Halten Sie Kinder und andere Personen während der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. 
Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über die Maschine verlieren. 

Elektrische Sicherheit: 
 Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf 

in keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit 
schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schlages. 

 Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Herden 
und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr 
Körper geerdet ist. 

 Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages. 

 Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder 
um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, 
scharfen Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen. Beschädigte oder verwickelte Kabel 
erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages. 

 Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungskabel, die auch für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines für 
den Außenbereich geeigneten Verlängerungskabels verringert das Risiko eines elektrischen 
Schlages. 

Sicherheit von Personen: 
 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die 

Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind 
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften Verletzungen 
führen. 

 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen 
persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm 
oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von 
Verletzungen. 

 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges den 
Finger am Schalter haben oder die Maschine eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen. 

 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden Geräteteil befindet, 
kann zu Verletzungen führen. 

 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand und 
halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kontrollieren. 

 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie 
Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst werden. 

 Wenn Staubabsaug- und –auffangeinrichtungen montiert werden können, vergewissern Sie 
sich, dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Verwendung einer 
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch Staub verringern. 

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges: 
 Überlasten Sie die Maschine nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte 

Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im 
angegebenen Leistungsbereich. 

 Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich 
nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert werden. 

 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie 
Maschineneinstellungen vornehmen, Zubehörteile wechseln oder die Maschine weglegen. 
Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges. 

 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen die Maschine nicht benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder 
diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden. 
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 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei 
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem 
Einsatz der Maschine reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten 
Elektrowerkzeugen. 

 Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu führen. 

 Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere als die vorgesehene Anwendung 
kann zu gefährlichen Situationen führen. 

Sicherheitshinweise für Handkreissägen: 
 Kommen Sie mit Ihren Händen nicht in den Sägebereich und an das Sägeblatt. Halten Sie mit 

Ihrer zweiten Hand den Zusatzgriff oder das Motorgehäuse. Wenn beide Hände die Säge 
halten, können diese vom Sägeblatt nicht verletzt werden. 

 Greifen Sie nicht unter das Werkstuck. Der Sägeblattschutz kann Sie unter dem Werkstück 
nicht vor dem Sägeblatt schützen. 

 Passen Sie die Schnitttiefe an die Dicke des Werkstücks an. Es sollte weniger als eine volle 
Zahnhöhe unter dem Werkstuck sichtbar sein. 

 Halten Sie das zu sägende Werkstück niemals in der Hand oder über dem Bein fest. Sichern 
Sie das Werkstück an einer stabilen Aufnahme. Es ist wichtig, das Werkstück gut zu 
befestigen, um die Gefahr von Körperkontakt, Klemmen des Sägeblattes oder Verlust der 
Kontrolle zu minimieren. 

 Fassen Sie das Elektrowerkzeug nur an den isolierten Griffflachen an, wenn Sie Arbeiten 
ausführen, bei denen das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen oder das eigene 
Netzkabel treffen kann. Kontakt mit einer spannungsführenden Leitung setzt auch die 
Metallteile des Elektrowerkzeugs unter Spannung und führt zu einem elektrischen Schlag. 

 Verwenden Sie beim Längsschneiden immer einen Anschlag oder eine gerade Kantenführung. 
Dies verbessert die Schnittgenauigkeit und verringert die Möglichkeit, dass das Sägeblatt 
klemmt. 

 Verwenden Sie immer Sägeblätter in der richtigen Größe und mit passender 
Aufnahmebohrung. Sägeblätter, die nicht zu den Montageteilen der Säge passen, laufen 
unrund und führen zum Verlust der Kontrolle. 

 Verwendung von Werkzeugen, die nicht den Sicherheitsanforderungen der Norm für 
Werkzeugmaschinen für die Holzbearbeitung (EN847-1) entsprechen 

 Verwenden Sie niemals beschädigte oder falsche Sägeblatt-Distanzscheiben oder -
Flanschschrauben. Die Sägeblatt-Distanzscheiben und -Flanschschrauben wurden speziell für 
Ihre Säge konstruiert. 

 Überprüfen Sie vor jeder Benutzung, ob der Sägeblattschutz einwandfrei schließt. Verwenden 
Sie die Säge nicht, wenn der Sägeblattschutz nicht frei beweglich ist und sich nicht sofort 
schließt. Klemmen oder binden Sie den Sägeblattschutz niemals in geöffneter Position fest. 
Sollte die Säge unbeabsichtigt zu Boden fallen, kann der Sägeblattschutz verbogen werden. 
Öffnen Sie den Sägeblattschutz mit dem Rückziehhebel und stellen Sie sicher, dass sie sich 
frei bewegt und bei allen Schnittwinkeln und -tiefen weder das Sägeblatt noch andere Teile 
berührt. 

 Überprüfen Sie die Funktion der Feder für den Sägeblattschutz. Lassen Sie die Säge vor dem 
Gebrauch warten, wenn Sägeblattschutz und Feder nicht einwandfrei arbeiten. Beschädigte 
Teile, klebrige Ablagerungen oder Anhäufungen von Spänen lassen den Sägeblattschutz 
verzögert arbeiten. 

 Öffnen Sie den Sägeblattschutz von Hand nur bei besonderen Schnitten, wie „Tauch- und 
Winkelschnitten“. Öffnen Sie den Sägeblattschutz mit dem Rückziehhebel und lassen Sie 
diesen los, sobald das Sägeblatt in das Werkstück eintaucht. Bei allen anderen Sägearbeiten 
soll der Sägeblattschutz automatisch arbeiten. 

 Legen Sie die Säge nicht auf der Werkbank oder dem Boden ab, ohne dass der 
Sägeblattschutz das Sägeblatt bedeckt. Ein ungeschütztes, nachlaufendes Sägeblatt bewegt 
die Säge entgegen der Schnittrichtung und sägt, was ihm im Weg ist. Beachten Sie dabei die 
Nachlaufzeit der Säge. 

Zusätzliche Sicherheitshinweise 
 Greifen Sie nicht mit den Händen in den Spanauswurf. Sie können sich an rotierenden Teilen 

verletzen. 
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 Arbeiten Sie mit der Säge nicht über Kopf. Sie haben so keine ausreichende Kontrolle über 
das Elektrowerkzeug. 

 Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um verborgene Versorgungsleitungen aufzuspüren, 
oder ziehen Sie die örtliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt mit Elektroleitungen kann 
zu Feuer und elektrischem Schlag führen. Beschädigung einer Gasleitung kann zur Explosion 
führen. Eindringen in eine Wasserleitung verursacht Sachbeschädigung oder kann einen 
elektrischen Schlag verursachen. 

 Betreiben Sie das Elektrowerkzeug nicht stationär. Es ist für einen Betrieb mit Sägetisch nicht 
ausgelegt. 

 Verwenden Sie keine Sägeblätter aus HSS-Stahl. Solche Sägeblätter können leicht brechen. 
 Sägen Sie keine Eisenmetalle. Glühende Späne können die Staubabsaugung entzünden. 
 Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest mit beiden Händen und sorgen Sie für 

einen sicheren Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei Händen sicherer geführt. 
 Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvorrichtungen oder Schraubstock festgehaltenes 

Werkstück ist sicherer gehalten als mit Ihrer Hand. 
 Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das 

Einsatzwerkzeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle über das Elektrowerkzeug 
führen. 

6.3 Restrisiken 

Trotz bestimmungsmäßiger Verwendung bleiben bestimmte Restrisiken bestehen.  

 Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten des Werkstückes, vor allem bei nicht mit 

entsprechendem Werkzeug/Vorrichtung fixiertem Werkstück. 

 Verletzungsgefahr durch Staubemissionen von, mit gesundheitsschädlichen Mitteln 

behandelten Werkstücken 

 Verletzungsgefahr für das Auge durch herumfliegende Teile, auch mit Schutzbrille. 

 Verletzungsgefahr durch Rückschlag: 

Ein Ruckschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines hakenden, klemmenden oder falsch 

ausgerichteten Sageblattes, die dazu führt, dass eine unkontrollierte Säge abhebt und sich aus 

dem Werkstück heraus in Richtung der Bedienperson bewegt; 

Wenn sich das Sägeblatt in dem sich schließenden Sägespalt verhakt oder verklemmt, blockiert 

es und die Motorkraft schlägt die Säge in Richtung der Bedienperson zurück; 

Wird das Sägeblatt im Sägeschnitt verdreht oder falsch ausgerichtet, können sich die Zähne der 

hinteren Sägeblattkante in der Oberfläche des Werkstücks verhaken, wodurch sich das 

Sägeblatt aus dem Sägespalt herausbewegt und die Säge in Richtung der Bedienperson 

zurückspringt. 

Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften Gebrauchs der Säge. Er kann durch 

geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden: 

 Halten Sie die Säge mit beiden Händen fest und bringen Sie Ihre Arme in eine Stellung, in 

der Sie die Rückschlagkräfte abfangen können. Halten Sie sich immer seitlich des 

Sägeblattes, nie das Sägeblatt in eine Linie mit Ihrem Körper bringen. Bei einem Rückschlag 

kann die Säge rückwärts springen, jedoch kann die Bedienperson durch geeignete 

Vorsichtsmaßnahmen die Rückschlagkräfte beherrschen. 

 Falls das Sägeblatt verklemmt oder Sie die Arbeit unterbrechen, schalten Sie die Säge aus 

und halten Sie sie im Werkstoff ruhig, bis das Sägeblatt zum Stillstand gekommen ist. 

Versuchen Sie nie, die Säge aus dem Werkstück zu entfernen oder sie rückwärts zu ziehen, 

solange das Sägeblatt sich bewegt, sonst kann ein Rückschlag erfolgen. Ermitteln und 

beheben Sie die Ursache für das Verklemmen des Sägeblattes. 

 Wenn Sie eine Säge, die im Werkstück steckt, wieder starten wollen, zentrieren Sie das 

Sägeblatt im Sägespalt und überprüfen Sie, ob die Sägezähne nicht im Werkstück verhakt 

sind. Klemmt das Sägeblatt, kann es sich aus dem Werkstück herausbewegen oder einen 

Rückschlag verursachen, wenn die Säge erneut gestartet wird. 

 Stützen Sie große Platten ab, um das Risiko eines Rückschlags durch ein klemmendes 

Sägeblatt zu vermindern. Große Platten können sich unter ihrem Eigengewicht durchbiegen. 

Platten müssen auf beiden Seiten abgestützt werden, sowohl in Nähe des Sägespalts als auch 

an der Kante. 

 Verwenden Sie keine stumpfen oder beschädigten Sägeblätter. Sägeblätter mit stumpfen 

oder falsch ausgerichteten Zähnen verursachen durch einen zu engen Sägespalt eine erhöhte 

Reibung, Klemmen des Sägeblattes und Rückschlag. 
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 Ziehen Sie vor dem Sägen die Schnitttiefen- und Schnittwinkeleinstellungen fest. Wenn sich 

während des Sägens die Einstellungen verändern, kann sich das Sägeblatt verklemmen und 

ein Rückschlag auftreten. 

 Seien Sie besonders vorsichtig beim Sägen in bestehende Wände oder andere nicht 

einsehbare Bereiche. Das eintauchende Sägeblatt kann beim Sägen in verborgene Objekte 

blockieren und einen Rückschlag verursachen. 

Diese Risiken können minimiert werden, wenn alle Sicherheitsbestimmungen angewendet 
werden, die Maschine ordentlich gewartet und gepflegt wird und die Maschine 
bestimmungsgemäß und von entsprechend geschultem Fachpersonal bedient wird. 

Trotz aller Sicherheitsvorrichtungen ist und bleibt ihr gesunder Hausverstand und Ihre 
entsprechende technische Eignung/Ausbildung zur Bedienung einer Maschine der wichtigste 
Sicherheitsfaktor! 

7 BETRIEB 

Überprüfen Sie nach Erhalt der Lieferung, ob alle Teile in Ordnung sind. Melden Sie 
Beschädigungen oder fehlende Teile umgehend Ihrem Händler oder der Spedition. Sichtbare 
Transportschäden müssen außerdem gemäß den Bestimmungen der Gewährleistung unverzüglich 
auf dem Lieferschein vermerkt werden, ansonsten gilt die Ware als ordnungsgemäß 
übernommen. 

7.1 Betriebshinweise 

HINWEIS 

 

 Lassen Sie bei Funktionsstörungen sofort den EIN-AUS-Schalter los und ziehen 
Sie den Netzstecker 

 Vor Beginn des Sägens abwarten, bis das Sägeblatt seine maximale Drehzahl 
erreicht hat 

 Sägen Sie mit der Maschine ausschließlich vorwärts, niemals rückwärts. 

 Lassen Sie das Sägeblatt erst vollständig zum Stillstand kommen, bevor Sie die 
Maschine vom Werkstück heben. Achten Sie nach dem Sägen darauf, dass der 
Sägeblattschutz das Sägeblatt vollständig abdeckt. 

 Das zu bearbeitende Material sorgfältig prüfen. Durch Fremdkörper wie z. B. 
Nägel, Schrauben oder Ähnliches könnte die Maschine schwer beschädigt werden 

 Beim Schneiden von Holz sollte die Schnitttiefe etwas größer als die 
Werkstückdicke sein. 

 Überprüfen Sie die Schnitttiefe immer an einem Ausschussteil, bevor Sie das 
Werkstück schneiden. 

LASER: 

 Schauen Sie niemals direkt in den Laser. Halten Sie diesen auch nicht auf andere 
Menschen oder Fremdkörper. 

 Halten Sie den Laser niemals absichtliche auf Menschen.  

 Halten Sie den Laser nur auf unempfindliche Werkstücke mit einer 
abgestumpften Oberfläche. Besonders geeignet sind Holz- oder sonstige raue 
Oberflächen. Reflektierende Oberflächen sind jedoch nicht geeignet, da diese den 
Laserstrahl durch Reflektion genau auf den Gerätebediener leiten können. 

Schalten Sie den Laser sofort aus, wenn Sie die Arbeit mit dem Gerät beendet haben. 
Betätigen Sie hierzu den Ein/Ausschalter für den Laser. 

7.2 Bedienung 

Betreiben Sie die Maschine nur im einwandfreien Zustand. Vor jedem Betrieb ist eine 
Sichtprüfung der Maschine durchzuführen. Sicherheitseinrichtungen, elektrische Leitungen und 
Bedienelemente sind genauestens zu kontrollieren. Prüfen Sie Schraubverbindungen auf 
Beschädigung und festen Sitz. 
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7.3 Einstellungen 

7.3.1 Schnitttiefe 

Achten Sie auf die korrekte Tiefeneinstellung des Sägeblattes bei den 
verschiedenen Materialien! 

 Verriegelung des Schnitttiefenbegrenzers (13) öffnen.  

 Schnitttiefe auf gewünschten Wert einstellen. 

 Verriegelung des Schnitttiefenbegrenzers (13) wieder schließen.   

 

7.3.2 Schnittwinkel 

 

 Schnittwinkelverriegelung (17) öffnen. 

 Schnittwinkel auf gewünschten Wert einstellen. 

 Schnittwinkelverriegelung (17) wieder schließen 

 

 

7.3.3 Parallelanschlag 

 

Der Parallelanschlag kann zum genaueren Ablängen des 

Werkstücks benutzt werden. 

Der Parallelanschlag kann von beiden Seiten an das Gerät 

montiert werden. Die Längenangabe auf dem 

Parallelanschlag ist nur eine ungefähre Maßangabe. 

 Fixierschraube (16) lösen. 

 Parallelanschlag (4) durch Führungsöffnungen (3) 

führen. 

 Gewünschtes Maß an Markierung (20) ablesen. 

 Fixierschraube (16) leicht festziehen. 

 

7.4 Ein-Aus-schalten 

 

 Sicherheitsverriegelungstaste (12) drücken 

 EIN-AUS-Schalter (11) drücken. 

Für eine bessere Handhabung des Geräts ist im EIN-AUS-Schalter 

(11) eine Feststelltaste integriert. Schalten Sie das Gerät ein und 

halten Sie die Feststelltaste fest.   

 Zum Ausschalten EIN-AUS-Schalter (11) loslassen. 

 

7.5 Laser Ein-Aus-schalten 

 

 EIN-AUS-Schalter für Lasereinheit (19) drücken. Die 

Lasereinheit ist aktiviert. 

 EIN-AUS-Schalter für Lasereinheit (19) drücken. Die 

Lasereinheit ist deaktiviert. 

 

7.6 Sägen 
 Gewünschte Schnitttiefe des Sägeblattes einstellen. 

 Parallelanschlag (4) gegebenenfalls montieren und Abstand zum Sägeblatt einstellen. 

 Maschine an Werkstück anlegen und ausrichten. 

 Maschine einschalten. 

 Sägeblatt in Werkstück eintauchen. 

 Maschine nach vorn schieben und Werkstück in einem Arbeitsgang durchsägen. 

 Maschine ausschalten. 
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8 WARTUNG 

WARNUNG 

 

Gefahr durch elektrische Spannung! Das Hantieren an der Maschine bei 
aufrechter Spannungsversorgung kann zu schweren Verletzungen oder zum Tod 
führen. Maschine vor Reinigungs-, Wartungs- bzw. Instandhaltungsarbeiten deshalb 
stets von der Spannungsversorgung trennen und gegen unbeabsichtigtes 
Wiedereinschalten sichern! 

Die Maschine ist wartungsarm und nur wenige Teile müssen gewartet werden. Ungeachtet dessen 
sind Störungen oder Defekte, die geeignet sind, die Sicherheit des Benutzers zu beeinträchtigen, 
umgehend zu beseitigen! 
 

 Vergewissern Sie sich vor jeder Inbetriebnahme vom einwandfreien Zustand und 
ordnungsgemäßen Funktionieren der Sicherheitseinrichtungen. 

 Überprüfen Sie regelmäßig den einwandfreien und lesbaren Zustand der Warn- und 
Sicherheitsaufkleber der Maschine. 

 Verwenden Sie nur einwandfreies und geeignetes Werkzeug 
 Verwenden Sie ausschließlich vom Hersteller empfohlene Originalersatzteile 

8.1 Sägeblattwechsel 

  Spindelarretierung (18) drücken und gedrückt 
halten. 

 Flanschschraube mit Distanzscheibe (8) bei 
gedrückter Spindelarretierung (18) gegen den 
Uhrzeigersinn lösen und aus der Welle 
herausdrehen. 

 Flanschschraube mit Distanzscheibe (8) 
entfernen. 

 Außenflansch (7) abnehmen. 
 Hebel für Sägeblattschutz (9) zurückziehen und 

halten. 
 Sägeblatt (6) von der Welle nehmen und aus der 

Maschine entfernen. 
 Neues Sägeblatt (6) auf Welle aufsetzen. 

Drehrichtung des Sägeblatts beachten! 
 Hebel für Sägeblattschutz (9) vorsichtig 

loslassen. 
 Spindelarretierung (18) drücken und gedrückt 

halten. 
 Außenflansch (7) in korrekter Lage auf die Welle 

auflegen. 
 Flanschschraube mit Distanzscheibe (8) bei 

gedrückter Spindelarretierung (18) im 
Uhrzeigersinn in Welle eindrehen und mit 
beigelegtem Werkzeug festziehen.   

8.2 Batterien wechseln 

  Schraube (A) lösen und Abdeckung der 

Lasereinheit (2) entnehmen. 

 Batterien entnehmen und neue Batterien 

einsetzen. Auf die richtige Polung achten! 

 Abdeckung der Lasereinheit (2) aufsetzen 

und mit Schraube (A) fixieren.   

 

 

VORSICHT 

 

Verletzungsgefahr! Beim Wechsel des Sägeblattes Schutzhandschuhe tragen. 
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8.3 Reinigung 

Einmal im Monat muss die Maschine und alle ihre Teile gründlich gereinigt werden.  

HINWEIS 

 

Der Einsatz von Lösungsmitteln, aggressiven Chemikalien oder Scheuermitteln führt zu 
Sachschäden an der Maschine! Benutzen Sie niemals fließend Wasser oder einen 
Hochdruckreiniger zur Reinigung der Maschine 

 Reinigen Sie die Maschine nach jedem Einsatz mit einem trockenen Tuch bzw. bei starker 
Verschmutzung mit einer Bürste. 

 Halten Sie die Lüftungsschlitze sauber und staubfrei. 

8.4 Lagerung 

HINWEIS 

 

Bei unsachgemäßer Lagerung können wichtige Bauteile beschädigt und zerstört 
werden. Lagern Sie verpackte oder bereits ausgepackten Teile nur unter den 
vorgesehenen Umgebungsbedingungen! 

Lagern Sie die Maschine bei Nichtgebrauch an einem trockenen, frostsichereren und 
versperrbaren Ort um einerseits der Entstehung von Rost entgegenzuwirken, und um 
andererseits sicherzustellen, dass Unbefugte und insbesondere Kinder keinen Zugang zur 
Maschine haben. 

8.5 Entsorgung 
Beachten Sie die nationalen Abfallbeseitigungs-Vorschriften. Entsorgen Sie die 
Maschine, Maschinenkomponenten oder Betriebsmittel niemals im Restmüll. 
Kontaktieren Sie gegebenenfalls Ihre lokalen Behörden für Informationen bezüglich 
der verfügbaren Entsorgungsmöglichkeiten. Wenn Sie bei Ihrem Fachhändler eine 
neue Maschine oder ein gleichwertiges Gerät kaufen, ist dieser in bestimmten 
Ländern verpflichtet, Ihre alte Maschine fachgerecht zu entsorgen. 

9 FEHLERBEHEBUNG 
WARNUNG 

 

Gefahr durch elektrische Spannung! Das Manipulieren an der Maschine bei 
aufrechter Spannungsversorgung kann zu schweren Verletzungen oder zum Tod 
führen. Trennen Sie die Maschine vor der Durchführung von Arbeiten zur 
Fehlerbehebung daher zunächst immer von der Stromversorgung und sichern Sie sie 
gegen unbeabsichtigte Wiederinbetriebnahme! 

Viele mögliche Fehlerquellen können bei ordnungsgemäßem Anschluss der Maschine an das 
Stromnetz bereits im Vorfeld ausgeschlossen werden. 
Sollten sie sich außer Stande sehen, erforderliche Reparaturen ordnungsgemäß durchzuführen 
und/oder besitzen sie die vorgeschriebene Ausbildung dafür nicht, ziehen sie immer einen 
Fachmann zum Beheben des Problems hinzu. 

Fehler Mögliche Ursache Behebung 

Motor läuft nicht  Schalter defekt  Schalter reparieren 

 Stromversorgung ausgeschaltet  Stromversorgung kontrollieren 

 Motor überhitzt  Ursache der Überhitzung beseitigen, einige 
Minuten abkühlen lassen, dann erneut 
einschalten 

 Maschine überlastet  Ursache der Überlastung beseitigen 

Sägeleistung zu 
gering 

 Sägeblatt stumpf  Sägeblatt austauschen 

 Sägeblatt für das Material 
ungeeignet 

 Sägeblatt austauschen 

Säge vibriert 
stark 

 Sägeblatt verzogen  Sägeblatt austauschen 

 Sägeblatt falsch montiert  Sägeblatt richtig montieren 
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10 PREFACE (EN) 

Dear Customer! 
 

This manual contains information and important instructions for the installation and correct use of 

the circular hand saw HKS 210L, hereinafter referred to as "machine". 

 

This manual is part of the product and shall not be stored separately from the product. 

Save it for later reference and if you let other people use the product, add this 

instruction manual to the product. 

 

Please read and obey the security instructions! 

 

 

Due to constant advancements in product design, construction pictures and content may diverse 
slightly. However, if you discover any errors, inform us please. 

 

Technical specifications are subject to changes! 

 
Please check the product contents immediately after receipt for any eventual transport 
damage or missing parts.  

 

Claims from transport damage or missing parts must be placed immediately after initial 
product receipt and unpacking before putting the product into operation. 

 

Please understand that later claims cannot be accepted anymore. 

 

 
Copyright  

© 2017 

This document is protected by international copyright law. Any unauthorized duplication, 

translation or use of pictures, illustrations or text of this manual will be pursued by law. 

Court of jurisdiction is the regional court Linz or the competent court for 4170 Haslach, Austria! 

 

 

 

Customer service contact 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

HOLZMANN MASCHINEN GmbH 

4170 Haslach, Marktplatz 4 
AUSTRIA 

Tel +43 7289 71562 - 0 
Fax +43 7289 71562 – 4 

info@holzmann-maschinen.at 
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11 SAFETY 

This section contains information and important notes on safe commissioning and handling of the 
machine. 

For your personal safety, please read these operating instructions carefully before 
commissioning. This will enable you to handle the machine safely and prevent 
misunderstandings as well as personal injury and damage to property. Also observe 
the symbols and pictograms used on the machine as well as the safety and danger 
information! 

11.1 Intended Use 

The machine is intended exclusively for the following activities: 

Sawing straight cuts in wood, wood-type materials and plastics. Work on the different materials 
with suitable blades only. 

HOLZMANN MASCHINEN assumes no responsibility or warranty for any other use or use 
beyond this and for any resulting damage to property or injuries. 

11.1.1 Technical Restrictions 

The machine is intended for use under the following ambient conditions: 

Rel. Humidity: max. 65 % 

Temperature (operational) +5° C bis +40° C 

Temperature (Storage, Transport) -20° C bis +55° C 

11.1.2 Prohibited Use / Forseeable Misuse 
- Operation of the machine without adequate physical and mental aptitude 
- Operating the machine without knowledge of the operating instructions 
- Changes in the design of the machine 
- Operating the machine in a potentially explosive environment (machine can generate 

ignition sparks during operation) 
- Operation of the machine in closed rooms without chip and dust extraction (a normal 

household vacuum cleaner is not suitable as an extraction device). 
- Operating the machine outside the limits specified in this manual 
- Remove the safety markings attached to the machine. 
- Modify, circumvent or disable the safety devices of the machine. 
- Cutting of materials with dimensions outside the limits specified in this manual 
- Use of tools which do not meet the safety requirements of the standard for machine tools 

for woodworking (EN847-1). 
- Use of saw blades made of HSS steel.  
- cutting firewood and round workpieces 
- Use of saw blades with a lower permitted speed than the machine 

The improper use or disregard of the versions and instructions described in this manual will result 
in the voiding of all warranty and compensation claims against Holzmann Maschinen GmbH. 

11.2 Safety instructions 

Missing or non-readable security stickers have to be replaced immediately! 

The locally applicable laws and regulations may specify the minimum age of the 
operator and limit the use of this machine! 

To avoid malfunction, machine defects and injuries, read the following security instructions! 

Work area safety: 
 Keep work area clean and well lit. Cluttered and dark areas invite accidents. 
 Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of flammable 

liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or fumes. 
 Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can cause you 

to lose control. 
Electrical safety: 
 Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use any 

adapter plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and matching outlets 
will reduce risk of electric shock. 
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 Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such as pipes, radiators, ranges and 
refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is earthed or grounded. 

 Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will increase 
the risk of electric shock. 

 Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the power tool. 
Keep cord away from heat, oil, sharp edges and moving parts. Damaged or entangled cords 
increase the risk of electric shock. 

 When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor use. Use of 
a cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock. 

Personal safety: 
 Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power tool. 

Do not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or 
medication. A moment of inattention while operating power tools may result in serious 
personal injury. 

 Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment such 
as dust mask, non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection used for appropriate 
conditions will reduce personal injuries. 

 Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connecting to 
power source and/or battery pack, picking up or carrying the tool. Carrying power tools with 
your finger on the switch or energising power tools that have the switch on invites accidents. 

 Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a key left 
attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury. 

 Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better control of 
the power tool in unexpected situations. 

 Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair, clothing and gloves 
away from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in moving parts. 

 If devices are provided for the connection of dust collectors and collection facilities, ensure 
these are connected and properly used. Use of dust collection can reduce dust-related 
hazards. 

Power tool use and care: 
 Do not overload the machine. Use the correct power tool for your application. The correct 

power tool will do the job better and safer at the rate for which it was designed. 
 Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that 

cannot be controlled with the switch is dangerous and must be repaired. 
 Disconnect the plug from the power source and/or the battery pack from the power tool 

before making any adjustments, changing accessories, or storing power tools. Such 
preventive safety measures reduce the risk of starting the power tool accidentally. 

 Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamiliar with 
the power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are dangerous in 
the hands of untrained users. 

 Maintain power tools. Check for misalignment or binding of moving parts, breakage of parts 
and any other condition that may affect the power tool’s operation. If damaged, have the 
power tool repaired before use. Many accidents are caused by poorly maintained power tools. 

 Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting 
edges are less likely to bind and are easier to control. 

 Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these instructions, 
taking into account the working conditions and the work to be performed. Use of the power 
tool for operations different from those intended could result in a hazardous situation. 

Safety warnings for circular saws: 
 Keep hands away from cutting area and the blade. Keep your second hand on auxiliary 

handle, or motor housing. If both hands are holding the saw, they cannot be cut by the 
blade. 

 Do not reach underneath the workpiece. The guard cannot protect you from the blade below 
the workpiece. 

 Adjust the cutting depth to the thickness of the workpiece. Less than a full tooth of the blade 
teeth should be visible below the workpiece. 

 Never hold piece being cut in your hands or across your leg. Secure the workpiece to a stable 
platform. It is important to support the work properly to minimize body exposure, blade 
binding, or loss of control. 

 Hold the power tool by insulated gripping surfaces only, when performing an operation where 
the cutting tool may contact hidden wiring or its own cord. Contact with a “live” wire will also 
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make exposed metal parts of the power tool “live” and could give the operator an electric 
shock. 

 When ripping, always use a rip fence or straight edge guide. This improves the accuracy of 
cut and reduces the chance of blade binding. 

 Always use blades with correct size and shape of arbour holes. Blades that do not match the 
mounting hardware of the saw will run eccentrically, causing loss of control. 

 Never use damaged or incorrect blade washers or bolt. The blade washers and bolt were 
specially designed for your saw, for optimum performance and safety of operation. 

 Check saw blade guard for proper closing before each use. Do not operate the saw if lower 
guard does not move freely and close instantly. Never clamp or tie the saw blade guard into 
the open position. If saw is accidentally dropped, saw blade guard may be bent. Raise the 
saw blade guard with the retracting handle and make sure it moves freely and does not touch 
the blade or any other part, in all angles and depths of cut. 

 Check the operation of the saw blade guard spring. If the guard and the spring are not 
operating properly, they must be serviced before use. The saw blade guard may operate 
sluggishly due to damaged parts, gummy deposits, or a build-up of debris. 

 The saw blade guard may be retracted manually only for special cuts such as “plunge cuts 
and angle cuts”. Raise the saw blade guard by retracting the handle and as soon as the blade 
enters the material, release the saw blade guard. 

 For all other sawing operations, the saw blade guard should operate automatically. 
 Always observe that the saw blade guard is covering the blade before placing saw down on 

bench or floor. An unprotected, coasting blade will cause the saw to walk backwards, cutting 
whatever is in its path. Be aware of the time it takes for the blade to stop after switch is 
released. 

 Do not reach into the chip ejector with your hands. They could be injured by rotating parts. 
 Do not work overhead with the saw. In this manner you do not have sufficient control over 

the power tool. 
 Use suitable detectors to determine if utility lines are hidden in the work area or call the local 

utility company for assistance. Contact with electric lines can lead to fire and electric shock. 
Damaging a gas line can lead to explosion. 

 Penetrating a water line causes property damage or may cause an electric shock. 
 Do not operate the power tool stationary. It is not designed for operation with a saw table. 
 Do not use high speed steel (HSS) saw blades. Such saw blades can easily break. 
 Do not saw ferrous metals. Red hot chips can ignite the dust extraction. 
 When working with the machine, always hold it firmly with both hands and provide for a 

secure stance. The power tool is guided more secure with both hands. 
 Secure the workpiece. A workpiece clamped with clamping devices or in a vice is held more 

secure than by hand. 
 Always wait until the machine has come to a complete stop before placing it down. The tool 

insert can jam and lead to loss of control over the power tool. 

11.3 Remaining risk factors 
Despite their intended use, certain residual risks remain. The following hazards may arise in 
connection with the machine´s construction and design: 

 Risk of injury due to sharp edges of the workpiece, especially in non-fixed with a suitable tool 

/ device workpiece. 

 Risk of injury due to dust emissions, treated with harmful agents workpieces. 

 Risk of injury to the eye by flying debris, even with safety goggles. 

 Risk of injury due to kickback: 

Kickback is a sudden reaction to a pinched, bound or misaligned saw blade, causing an 

uncontrolled saw to lift up and out of the workpiece toward the operator; When the blade is 

pinched or bound tightly by the kerf closing down, the blade stalls and the motor reaction drives 

the unit rapidly back toward the operator; 

If the blade becomes twisted or misaligned in the cut, the teeth at the back edge of the blade 

can dig into the top surface of the wood causing the blade to climb out of the kerf and jump 

back toward the operator. 

Kickback is the result of saw misuse and/or incorrect operating procedures or conditions and can 

be avoided by taking proper precautions as given below. 

 Maintain a firm grip with both hands on the saw and position your arms to resist kickback 

forces. Position your body to either side of the blade, but not in line with the blade. Kickback 
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could cause the saw to jump backwards, but kickback forces can be controlled by the 

operator, if proper precautions are taken. 

 When blade is binding, or when interrupting a cut for any reason, release the trigger and hold 

the saw motionless in the material until the blade comes to a complete stop. Never attempt 

to remove the saw from the work or pull the saw backward while the blade is in motion or 

kickback may occur. Investigate and take corrective actions to eliminate the cause of blade 

binding. 

 When restarting a saw in the workpiece, centre the saw blade in the kerf and check that saw 

teeth are not engaged into the material. If saw blade is binding, it may walk up or kickback 

from the workpiece as the saw is restarted. 

 Support large panels to minimise the risk of blade pinching and kickback. Large panels tend 

to sag under their own weight. Supports must be placed under the panel on both sides, near 

the line of cut and near the edge of the panel. 

 Do not use dull or damaged blades. Unsharpened or improperly set blades produce narrow 

kerf causing excessive friction, blade binding and kickback. 

 Blade depth and bevel adjusting locking levers must be tight and secure before making cut. If 

blade adjustment shifts while cutting, it may cause binding and kickback. 

 Use extra caution when sawing into existing walls or other blind areas. The protruding blade 

may cut objects that can cause kickback. 

These risk factors can be minimized through obeying all security and operation instructions, 

proper machine maintenance, proficient and appropriate operation by persons with technical 

knowledge and experience. 

In spite of all safety is and remains her healthy common sense and their corresponding technical 

qualification / training for use of the machines most important safety factor! 

12 OPERATION 
Please check the product contents immediately after receipt for any eventual transport damage or 
missing parts. Claims from transport damage or missing parts must be placed immediately after 
initial machine receipt and unpacking before putting the machine into operation. Please 
understand that later claims cannot be accepted anymore. 

12.1 Operation instructions 

NOTICE 

 

 Perform all maintenance machine settings with the machine being disconnected from the 
power supply 

 Immediately release the ON-OFF switch in case of malfunctions and pull the mains plug. 

 Wait before starting to saw, until the saw blade has reached its maximum speed. 

 Using the machine cut only in forward direction and never in backward direction. 

 Allow the saw blade to stop completely before lifting the machine from the workpiece. 
Make sure that the saw blade guard covers the saw blade completely after sawing. 

 Carefully check the material to be cut. Foreign bodies such as nails, screws or similar can 
seriously damage the machine. 

 The cutting depth should be somewhat greater than the workpiece thickness while cutting 
wood. 

 Always check the cutting depth for defective part before cutting the workpiece. 

LASER: 

 Do not look directly into the laser beam. Never direct the laser beam at people or objects 
other than the workpiece. 

 Do not deliberately point the laser beam at people. 

 Only point the laser beam at insensitive workpieces with a dull surface. Wood or rough 
surfaces are ideal for this. Shiny, reflective surfaces are not suitable for using a laser since 
the laser beam could be directed at the user by the reflective surfaces. 

Always switch off the laser when you have finished work at the ON/OFF switch for the laser 
light. 
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12.2 Operation 

Machine to be operated in a perfect state only. Inspect the device visually every time it is to be 
used. Check in particular the safety equipment, electrical controls, electric cables and screwed 
connection for damage and if tightened properly. Replace any damaged parts before operating 
the device. 

12.3 Settings 

12.3.1 Cutting depth 

Make sure that the depth of the saw blade is properly set for different 
materials! 

 Open locking of the depth adjustment button (13). 

 Set the cutting depth to the required value. 

 Close locking of the depth adjustment button (13) again.   

12.3.2 Cutting angle 

 

 Open the cutting angle locking mechanism (17). 

 Set the cutting angle to the required value. 

 Close the cutting angle locking mechanism (17). 

 

12.3.3 Parallel stop 

 

The parallel stop can be used for the exact cutting of the tool. 

The parallel stop can be mounted on the product from both the 

side. The length specification on the parallel stop is only rough 

measurement. 

 Undo the retaining screw (16). 

 Guide the parallel stop (4) through the guide openings (3). 

 Read desired measurement on marking (20). 

 Tighten the attachment screw (16). 

 

12.4 Switching ON / OFF 

 

 Press the safety lock button (12) 

 Press the ON-OFF-switch (11). 

Lock key is integrated in the on-off switch (11) for better handling of 

the product. Switch on the product and firmly hold the lock key.   

 To switch off release ON-OFF-switch. 

 

12.5 Switching laser ON / OFF 

 

 Push the on/off switch for the laser unit (19). The laser 

unit is activated. 

 Push the on/off switch for the laser unit (19). The laser 

unit is deactivated. 

12.6 Sawing 
 Adjust desired cutting depth of the saw blade. 

 Mount parallel stop (4) if required and adjust the distance from the saw blade. 

 Set and align machine on workpiece. 

 Switch on the machine. 

 Penetrating saw blade into workpiece. 

 Push machine towards the front and saw through workpiece in one work step. 

 Switch of the machine. 
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13 MAINTENANCE 

WARNING 

 

Danger due to electrical voltage! Handling at the machine with upright power 
supply can lead to serious injuries or death. Always disconnect the machine from 
the power supply before cleaning, servicing or maintenance work and secure it 
against unintentional reconnection! 

The machine does not require extensive maintenance. If malfunctions and defects occur, let it 
be serviced by trained persons only. 

Check regularly the condition of the security stickers. Replace them if required. 

Check regularly the condition of the machine! 

13.1 Changing saw blade 
 Push and hold down spindle locking (18). 

 Unscrew the flange screw with the washer (8) in counter-clockwise direction with the spindle 

lock (18) pressed and screw out of the shaft. 

 Remove the flange screw with the washer (8). 

 Remove the outer flange (7). 

 Pull back the lever for the saw blade guard (9) and 

hold. 

 Take the saw blade (6) off the shaft and remove it 

from the machine. 

 Attach new saw blade (6) on shaft. Pay attention 

to the rotational direction of the saw blade! 

 Carefully release the lever for the saw blade guard 

(9). 

 Push and hold down spindle locking (18). 

 Place the outer flange (7) onto the shaft in correct 

position. 

 Screw the flange screw with the washer (8) in 

clockwise direction into the shaft with the spindle 

lock (18) pressed and tighten with the enclosed 

tool.  

13.2  Changing the batteries 
 Loosen the screw (A) and remove the laser unit cover (2). 

 Remove the batteries and insert new ones. Pay attention to 

correct polarity! 

 Attach the laser unit cover (2) and secure with the screw (A). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CAUTION 

 

Risk of injury! Wear protective gloves when changing the saw blade. 
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13.3 Cleaning 

NOTICE 

 

The usage of certain solutions containing ingredients damaging metal surfaces as 
well as the use of scrubbing agents will damage the machine surface! 

Never use running water or a high pressure cleaner to clean the machine 

 After each use, clean the machine using a dry cloth or a brush if the machine is very dirty. 

 Keep the ventilation slits clean and dustfree. 

13.4 Storage 

NOTE 

 

Improper storage can damage and destroy important components. Only store 
packed or unpacked parts under the intended ambient conditions! 

 

 

When not in use, store the machine in a dry, frost-proof and lockable place to prevent the 
formation of rust on the one hand and to ensure that unauthorised persons and in particular 
children have no access to the machine. 

13.5 Disposal 
Observe the national waste disposal regulations. Never dispose of the machine, machine 

components or operating materials (like oil, batteries…) in residual waste. If necessary, 

contact your local authorities for information on the disposal options available. 

If you buy a new machine or an equivalent device from your specialist dealer, he is 
obliged in certain countries to dispose of your old machine properly. 

14 TROUBLESHOOTING 
WARNING 

 

Danger due to electrical voltage! Manipulating the machine with the power supply 
up can lead to serious injuries or death. Always disconnect the machine from the 
power supply before carrying out any troubleshooting work! 

Many possible sources of error can be excluded in advance if the machine is properly connected 
to the mains. If you are unable to carry out necessary repairs properly and/or do not have the 
required training, always consult a specialist to correct/solve the problem!. 

Trouble Possible cause Solution 
Motor is not running  Schalter defekt  Repair switch 

 Power supply is off  Repair power supply 

 Motor overheated  Eliminate cause of the 
overheating, let cool down for a 
few minutes, then switch on 
again. 

 Machine overloaded  Eliminate the cause of the 
overloading. 

Saw power too low  Saw blade blunt  Replace saw blade 
 saw blade is not suitable for the 
material 

 Replace saw blade 

The saw vibrates severely  Saw blade contorted  Replace saw blade 
 Saw blade fitted incorrectly  Fit the saw blade correctly 
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15 ERSATZTEILE / SPARE PARTS  
 

15.1 Ersatzteilbestellung / spare parts order 

 

(DE) Mit HOLZMANN-Ersatzteilen verwenden Sie Ersatzteile, die ideal aufeinander abgestimmt sind. Die optimale 
Passgenauigkeit der Teile verkürzen die Einbauzeiten und erhöhen die Lebensdauer. 

H I N W E I S  

Der Einbau von anderen als Originalersatzteilen führt zum Verlust der Garantie! 

Daher gilt: Beim Tausch von Komponenten/Teilen nur Originalersatzteile verwenden 

Beim Bestellen von Ersatzteilen verwenden Sie bitte das Serviceformular, das Sie am Ende dieser Anleitung finden. Geben 
Sie stets Maschinentype, Ersatzteilnummer sowie Bezeichnung an. Um Missverständnissen vorzubeugen, empfehlen wir mit 
der Ersatzteilbestellung eine Kopie der Ersatzteilzeichnung beizulegen, auf der die benötigten Ersatzteile eindeutig markiert 
sind. Oder nutzen sie die Online-Bestellmöglichkeit über den Ersatzteilkatalog bzw. 
Ersatzteilanforderungsformular auf unserer Homepage 

Bestelladresse sehen Sie unter Kundendienstadressen im Vorwort dieser Dokumentation. 

 

(EN) With original HOLZMANN spare parts you use parts that are attuned to each other shorten the installation time and 
elongate your products lifespan. 

I M P O R T A N T  

The installation of other than original spare parts voids the warranty! 

So you always have to use original spare parts 

When you place a spare parts order please use the service formula you can find in the last chapter of this manual. 
Always take a note of the machine type, spare parts number and part name. We recommend to copy the spare 
parts diagram and mark the spare part you need. Or use the electronic ordering opportunity via the spare parts 
catalogue or spare parts request form on our homepage 

You find the order address in the preface of this operation manual.  
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15.2 Explosionszeichnung / explosion drawing 

 

Nr. Name Qty. Nr. Name Qty. 

1 Left handle 1 27 Movable shield coil spring 1 

2 VDE plug and cable 1 28 Spanner 1 

3 Tension disc 1 29 Movable shield assembly 1 

4 Screw ST4x16 9 30 Screw ST4x10 1 

5 Switch 1 31 Movable shield torsional spring 1 

6 Cable sheath 1 32 Gear assembly 1 

7 Capacitance 1 33 Screw ST4x25 4 

8 right handle 1 34 Left head shell 1 

9 Soft start plate 1 35 Rubber column 1 

10 Binding post 1 36 Elastic cylindrical pin 1 

11 Screw ST4x20 3 37 Shaft lock 1 

12 Rotor assembly 1 38 Shaft lock spring 1 

13 Carbon brush assembly 2 39 Stopping pad 1 

14 Wind ring 1 40 Flat gasket 1 

15 Screw ST5x55 2 41 Guide ruler assembly 1 

16 Stator assembly 1 42 In six angle wrench 1 

17 Housing 1 43 Connecting pin 1 

18 Screw ST4x8 2 44 base plate assembly 1 

19 Back cover 1 45 screwM5x12 2 

20 Screw M5x12 8 46 Check ringØ6 1 

21 Right head shell 1 47 Spanner I 1 

22 Screw M8x14 1 48 screwM6x16 1 

23 Gasket 1 49 Depth spanner 1 

24 Upper splint 1 50 Spanner II 1 

25 Saw blade 1 51 Guide ruler spanner 1 

26 Lower splint 1    
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17 GARANTIEERKLÄRUNG (DE) 

1.) Gewährleistung: 

HOLZMANN gewährt für elektrische und mechanische Bauteile eine Gewährleistungsfrist von 2 Jahren für den 

nicht gewerblichen Einsatz; 

bei gewerblichem Einsatz besteht eine Gewährleistung von 1 Jahr, beginnend ab dem Erwerb des 

Endverbrauchers/Käufers. HOZMANN weist ausdrücklich darauf hin, dass nicht alle Artikel des Sortiments für 

den gewerblichen Einsatz bestimmt sind. Treten innerhalb der oben genannten Fristen/Mängel auf, welche 

nicht auf im Punkt „Bestimmungen“ angeführten Ausschlussdetails beruhen, so wird HOLZMANN nach eigenem 

Ermessen das Gerät reparieren oder ersetzen. 

2.) Meldung: 

Der Händler meldet schriftlich den aufgetretenen Mangel am Gerät an HOLZMANN. Bei berechtigtem 

Gewährleistungsanspruch wird das Gerät beim Händler von HOLZMANN abgeholt oder vom Händler an 

HOLZMANN gesandt. Retoursendungen ohne vorheriger Abstimmung mit HOLZMANN werden nicht akzeptiert 

und können nicht angenommen werden. Jede Retoursendung muss mit einer von HOLZMANN übermittelten 

RMA-Nummer versehen werden, da ansonsten eine Warenannahme und Reklamations- und 

Retourenbearbeitung durch HOLZMANN nicht möglich ist. 

3.) Bestimmungen: 

a) Gewährleistungsansprüche werden nur akzeptiert, wenn zusammen mit dem Gerät eine Kopie der 

Originalrechnung oder des Kassenbeleges vom Holzmann Handelspartner beigelegt ist. Es erlischt der 

Anspruch auf Gewährleistung, wenn das Gerät nicht komplett mit allen Zubehörteilen zur Abholung gemeldet 

wird. 

b) Die Gewährleistung schließt eine kostenlose Überprüfung, Wartung, Inspektion oder Servicearbeiten am 

Gerät aus. Defekte aufgrund einer unsachgemäßen Benutzung durch den Endanwender oder dessen Händler 

werden ebenfalls nicht 

als Gewährleistungsanspruch akzeptiert. 

c) Ausgeschlossen sind Defekte an Verschleißteilen wie z. B. Kohlebürsten, Fangsäcke, Messer, Walzen, 

Schneideplatten, Schneideeinrichtungen, Führungen, Kupplungen, Dichtungen, Laufräder, Sageblätter, 

Hydrauliköle, Ölfiltern, Gleitbacken, Schalter, Riemen, usw. 

d) Ausgeschlossen sind Schäden an den Geräten, welche durch unsachgemäße Verwendung, durch 

Fehlgebrauch des Gerätes ( nicht seinem normalen Verwendungszweckes entsprechend ) oder durch 

Nichtbeachtung der Bedienungs- und Wartungsanleitungen, oder höhere Gewalt, durch unsachgemäße 

Reparaturen oder technische Änderungen durch nicht autorisierte Werkstätten oder den Geschäftspartnern 

selbst, durch die Verwendung von nicht originalen HOLZMANN Ersatz- oder Zubehörteilen, verursacht sind. 

e) Entstandene Kosten (Frachtkosten) und Aufwendungen (Prüfkosten) bei nichtberechtigten 

Gewährleistungsansprüchen werden nach Überprüfung unseres Fachpersonals dem Geschäftspartnern oder 

Händler in Rechnung gestellt. 

f) Geräte außerhalb der Gewährleistungsfrist: Reparatur erfolgt nur nach Vorauskasse oder Händlerrechnung 

gemäß des Kostenvoranschlages (inklusive Frachtkosten) der Fa. HOLZMANN. 

g) Gewährleistungsansprüche werden nur für den Geschäftspartnern eines HOLZMANN Händlers, welcher das 

Gerät direkt bei der Fa. HOLZMANN erworben hat, gewährt. Diese Ansprüche sind bei mehrfacher Veräußerung 

des Gerätes nicht übertragbar 

4.) Schadensersatzansprüche und sonstige Haftungen: 

Die Fa. Holzmann haftet in allen Fällen nur beschränkt auf den Warenwert des Gerätes. 
Schadensersatzansprüche aufgrund schlechter Leistung, Mängel, sowie Folgeschäden oder Verdienstausfälle 
wegen eines Defektes während der Gewährleistungsfrist werden nicht anerkannt. Die Fa. Holzmann besteht 
auf das gesetzliche Nachbesserungsrecht eines Gerätes. 

 

SERVICE 
Nach Ablauf der Garantiezeit können Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten von entsprechend geeigneten 

Fachfirmen durchgeführt werden. Es steht Ihnen auch die HOLZMANN-Maschinen GmbH weiterhin gerne mit 

Service und Reparatur zur Seite. Stellen Sie in diesem Fall eine unverbindliche Kostenanfrage, unter Angabe 

der Informationen siehe C) an unseren Kundendienst oder senden Sie uns Ihre Anfrage einfach per umseitig 

beiliegendem Formular ein.  

Mail: info@holzmann-maschinen.at  

oder Nutzen sie das Online Reklamations.- bzw.  Ersatzteilbestellformular zur Verfügung gestellt auf unserer 

Homepage: www.holzmann-maschinen.at unter der Kategorie Service/News 

http://www.holzmann-maschinen.at/
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18 GUARANTEE TERMS (EN) 

1.) Warranty: 

For mechanical and electrical components Company Holzmann Maschinen GmbH garants a warranty period of 

2 years for DIY use and a warranty period of 1 year for professional/industrial use - starting with the purchase 

of the final consumer (invoice date). 

In case of defects during this period which are not excluded by paragraph 3, Holzmann will repair or replace 

the machine at its own discretion. 

2.) Report: 

In order to check the legitimacy of warranty claims, the final consumer must contact his dealer. The dealer 

has to report in written form the occurred defect to Holzmann. If the warranty claim is legitimate, Holzmann 

will pick up the defective machine from the dealer. Returned shippings by dealers which have not been 

coordinated with Holzmann will not be accepted. A RMA number is an absolute must-have for us - we won‘t 

accept returned goods without an RMA number! 

3.) Regulations: 

a) Warranty claims will only be accepted when a copy of the original invoice or cash voucher from the trading 

partner of Holzmann is enclosed to the machine. The warranty claim expires if the accessories belonging to 

the machine are missing. 

b) The warranty does not include free checking, maintenance, inspection or service works on the machine. 

Defects due to incorrect usage through the final consumer or his dealer will not be accepted as warranty claims 

either. 

c) Excluded are defects on wearing parts such as carbon brushes, fangers, knives, rollers, cutting plates, 

cutting devices, guides, couplings, seals, impellers, blades, hydraulic oils, oil filters, sliding jaws, switches, 

belts, etc. 

d) Also excluded are damages on the machine caused by incorrect or inappropriate usage, if it was used for a 

purpose which the machine is not supposed to, ignoring the user manual, force majeure, repairs or technical 

manipulations by not authorized workshops or by the customer himself, usage of non-original Holzmann spare 

parts or accessories. 

e) After inspection by our qualified staff, resulted costs (like freight charges) and expenses for not legitimated 

warranty claims will be charged to the final customer or dealer. 

f) In case of defective machines outside the warranty period, we will only repair after advance payment or 

dealer’s invoice according to the cost estimate (incl. freight costs) of Holzmann. 

g) Warranty claims can only be granted for customers of an authorized Holzmann dealer who directly 

purchased the machine from Holzmann. These claims are not transferable in case of multiple sales of the 

machine. 

4.) Claims for compensation and other liabilities: 

The liability of company Holzmann is limited to the value of goods in all cases. 

Claims for compensation because of poor performance, lacks, damages or 

loss of earnings due to defects during the warranty period will not be accepted. 

Holzmann insists on its right to subsequent improvement of the machine. 

 

SERVICE 

After Guarantee and warranty expiration specialist repair shops can perform maintenance and repair jobs. But we are still 

at your service as well with spare parts and/or product service. Place your spare part / repair service cost inquiry by filing 

the SERVICE form on the following page and send it: 

via Mail to info@holzmann-maschinen.at 

or use the online complaint.- or spare parts order formula provided on our homepage www.holzmann-maschinen.at under 

the category service/news.  

mailto:info@holzmann-maschinen.at
http://www.holzmann-maschinen.at/
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Wir beobachten unsere Produkte auch nach 
der Auslieferung. 

We monitor the quality of our delivered 

products in the frame of a Quality 

Management policy. 

Um einen ständigen Verbesserungsprozess 
gewährleisten zu können, sind wir von Ihnen 
und Ihren Eindrücken beim Umgang mit 
unseren Produkten abhängig: 

Your opinion is essential for further product 

development and product choice. Please let us 

know about your: 

 

- Probleme, die beim Gebrauch des 
Produktes auftreten 

- Impressions and suggestions for 

improvement. 

- Fehlfunktionen, die in bestimmten 
Betriebssituationen auftreten 

- experiences that may be useful for other 
users and for product design 

- Erfahrungen, die für andere Benutzer 
wichtig sein können 

- Experiences with malfunctions that occur in 

specific operation modes 

Wir bitten Sie, derartige Beobachtungen zu 
notieren und an diese per E-Mail, Fax oder 
Post an uns zu senden: 

We would like to ask you to note down your 

experiences and observations and send them to 

us via FAX, E-Mail or by post: 

Meine Beobachtungen / My experiences: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

N a m e  /  n a m e :  

P r o d u k t  /  p r o d u c t :  

K a u f d a t u m  /  p u r c h a s e  d a t e :  

E r w o r b e n  v o n  /  p u r c h a s e d  f r o m :  

E - M a i l /  e - m a i l :  

 

V i e l e n  D a n k  f ü r  I h r e  M i t a r b e i t !  /  T h a n k  y o u  f o r  y o u r  k i n d  c o o p e r a t i o n !  
 

 

KONTAKTADRESSE / CONTACT: 

HOLZMANN MASCHINEN GmbH 

4170 Haslach, Marktplatz 4 AUSTRIA 

Tel : +43 7289 71562 0 

Fax: +43 7289 71562 4 

info@holzmann-maschinen.at 



 

  




